
Ecuador mit Galápagos 

Ecuador ist faszinierend: Diese Wander- und Kulturreise führt uns 

durch ein Land mit fast allen Klimazonen, vom tropischen Regenwald über das Andenhoch-

land bis zum Nebelwald und den Galápagos Inseln. Unterwegs lernen wir die vielfältige Flora 

und Fauna kennen und erfahren aus erster Hand mehr über die Kultur der indigenen Bevöl-

kerung. 

 

 

   

 

 
 

 

  

Art der Reise: Wander- und Kulturreise in Ecuador und 

Galápagos 
 
Anforderungen:  

In den Städten sind wir in Hotels der Mittelklasse unterge-
bracht, während der Rundreise übernachten wir in Lodges, 
die etwas eingeschränkteren Komfort bieten.  

Die Gehzeiten beim Wandern betragen pro Tag zwischen 
zwei und sieben Stunden, wobei maximal 1.200 Höhenme-
ter überwunden werden.   

Wandererfahrung, Kondition, Trittsicherheit und Schwin-
delfreiheit zählen zu den persönlichen Kompetenzen, die 
mitzubringen sind. Entsprechende Kleidung und gute Wan-
derschuhe mit Profilsohle sind erforderlich.  

Mögliche Witterungs- und situationsbedingte Programmän-
derungen sind dem Veranstalter vorbehalten und dienen 
einem optimalen Reiseerlebnis ganz nach dem Motto „Der 
Weg ist unser Ziel“. 
 

Naturfreunde Reisebegleitung: Stephan Strasser-Alt-

rogge in Zusammenarbeit mit Andes Planet 
 
Mindest- Maximalteilnehmer: 6/12 Personen 

 
Information und Anmeldung: Angela Hausmann, 

02742/357211-16, angela.hausmann@naturfreunde.at 
 
Stand: Oktober 2023 

Druck-, und Satzfehler vorbehalten  

Fotos © Stephan Strasser-Altrogge 
 
Als Grundlage für deine „Reise mit den Naturfreunden Nie-
derösterreich“ dienen die Allgemeinen Reisebedingungen 
(ARB 1992) und die vorliegenden besonderen Reisebedin-
gungen der Naturfreunde Niederösterreich. 

 

Termin: 29. Juni - 21. Juli 2024 

Preis pro Person im Doppelzimmer (ohne Flug)  

Naturfreundemitglieder:  € 7.600,-  
Nichtmitglieder:    € 7.700,- 
Einzelzimmerzuschlag:   €    600,- 
Preisangaben vorbehaltlich Währungsschwankungen 

Leistungen: 

 Flughafentransfers in Quito und Baltra 

 Ecuador: 16 Übernachtungen in Mittelklassehotels 
/ Lodges mit eigenem Bad  

 Galápagos: 5 Übernachtungen in Mittelklasseho-
tels mit eigenem Bad 

 Verpflegung lt. Detailprogramm 

 Bustransporte 

 Exkursionen laut Programm 

 Im Programm erwähnte Tickets  

 Naturfreunde Reisebegleitung 

 Flug Quito-Galápagos-Quito 

 Guide im Galápagos-Nationalpark und National-
park Gebühr 

 Land- und Seetransport wie im Programm be-
schrieben. 

Nicht inkludierte Leistungen: 

 Flugtickets Wien-Quito (wir helfen gerne bei der 
Organisation) Richtpreis: 1.800 Euro/Stand Okto-
ber 2023  

 Zusatzkosten bedingt durch Krankheit, Flugver-
spätungen, höhere Gewalt 

 Persönliche Ausgaben und Trinkgelder  

 Eintritte diverser Sehenswürdigkeiten, die nicht an-
geführt sind. 

 Getränke und Mahlzeiten, die nicht angeführt sind. 

 Reiseversicherung Komplett Schutz: € 704,- pro 
Person (Reisepreis bis € 10.000,-) 

 
Buchungsschluss: 1. Februar 2024 
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Details und Reiseverlauf zur Reise nach Ecuador mit Galápagos: 

Wir starten unsere Reise in Ecuadors Hauptstadt Quito, die mit über zweieinhalb Millionen Einwohnern für süd-
amerikanische Verhältnisse noch sehr „beschaulich“ ist. Auf 2.850 m gelegen beginnt für uns bereits die Akkli-
matisierung an die Höhe, langsamen Schrittes begeben wir uns auf Erkundungstour. Wir überqueren die östli-
che Andenkordillere über beeindruckende Pässe auf bis zu 4.000 m Höhe und genießen zur Entspannung die 
heißen Vulkan-Quellen. Wir fahren weiter in Richtung Amazonas-Tiefland, um dort am Vorläufer des Rίo Napo 
die Natur in ihrer Fülle und Vielfalt zu erleben. Danach geht es zurück ins Andenhochland, wir lassen uns von 
der atemberaubenden Landschaft begeistern, umrunden Kraterseen, bestaunen und besteigen Vulkangipfel. 
Unsere Reise führt uns auch in die Stadt Otavalo, die für ihren großen Kunsthandwerksmarkt berühmt ist. Im 
Nebelwald Richtung Pazifikküste lernen wir eine unglaubliche Vegetation kennen, die einer Vielzahl von Vögeln 
und Insekten Heimat bietet. 

Danach fliegen wir eine gute Stunde vom Festland in Richtung Galápagos Inseln. Wir erkunden die „Islas En-
cantadas“ – die verwunschenen Inseln, und begeben uns auf die Spuren von Charles Darwin. Hautnah erleben 
wir auf unseren Ausflügen die weltweit einzigartige Tier- und Pflanzenwelt zu Wasser und zu Land. Wanderun-
gen führen uns in spektakuläre Landschaften vulkanischen Ursprungs, von weißen Sandstränden über dichte 
Kakteenwälder bis zu ausgedehnten Kratern. Wir beenden die Reise mit einem kurzen Rückflug nach Quito 
und im Anschluss zurück nach Europa. 
 

Reiseverlauf: 

Tag 1. Flug von Wien nach Quito, Transfer vom Flughafen zum Hotel. 

Tag 2. Historisches Zentrum von Quito (F/-/A): Wir besuchen die schöne Kolonialstadt, erklärtes Kulturerbe der 
Menschheit durch die UNESCO seit 1978, praktisch vom Breitengrad Null durchzogen. Trotz der Höhe herr-
schen aufgrund der Nähe zum Äquator frühlingshafte Temperaturen. Wir entdecken zu Fuß die höchstgele-
genste Hauptstadt der Welt (2.850 m): Kirchen, Klöster, Innenhöfe, Kuppeln und Fassaden, die diese Stadt 
ausmachen, sind ein echter Schatz. Übernachtung in Quito. 

Tag 3. Quito – Papallacta – Tena (F/-/A): Eine wirklich spektakuläre und einzigartige Tour bringt uns über be-
eindruckende Pässe in Richtung Amazonas-Tiefebene. Unterwegs besuchen wir die heißen Quellen von Pa-
pallacta: totale Entspannung auf 3.300 m, am Fuße des Vulkans Antisana. Wir genießen die Thermalquellen, 
die traumhaft inmitten der Hochgebirgsvegetation gelegen sind. Durch eine permanent sich verändernde Land-
schaft geht’s weiter nach Tena und zur Lodge am Río Napo. 

Tag 4. Amazonas (F/M/A): Bei ausgiebigen geführten Wanderungen mit einem lokalen Führer durch den Re-
genwald lassen wir uns in die Welt des „grünen Zaubers“ entführen. Neben Flora und Fauna begegnen wir der 
Kultur der örtlichen indigenen Bevölkerung. 

Tag 5. Amazonas (F/M/A): Den heutigen Tag verbringen wir entlang des Río Napo. Wir besuchen eine indigene 
Familie (Kichwa) und gewinnen einen Einblick in die traditionellen landwirtschaftlichen Anbaumethoden. Wir 
erfahren eine Menge über den Anbau von Kakao, Yuca und vielem mehr. Am Nachmittag besteht die Möglich-
keit, im Fluss zu baden oder sich auf Reifen flussabwärts treiben zu lassen. 

Tag 6. Amazonas – Quito (F/-/A): Wir verlassen die Amazonas-Tiefebene, überqueren die Anden auf über 4.000 
m Höhe und kehren wieder nach Quito zurück. 

Tag 7. Quito – Ilalò (F/-/A): Wir starten nach dem Frühstück und machen uns auf den Weg zum Parkplatz am 
Aussichtspunkt El Tingo. Anschließend wandern wir an den Hängen des erloschenen Vulkans Ilaló entlang und 
erkunden die typische Anden-Vegetation bis zum Gipfel auf knapp 3.200 m. Nach einer kurzen Rast steigen wir 
wieder zum Ausgangspunkt ab (Gehzeit 2-3 Stunden, 300 Hm). 

Tag 8. Quito – Seilbahn – Rucu Pichincha (F/-/A) Ganztagesausflug: Wir starten mit einer Gondelfahrt, die uns 
von 3.000 m auf 4.000 m führt. Aufstieg zum Ruco Pichincha, bis zum Erreichen des Gipfels (4.696 m). Während 
des Spaziergangs genießen wir den wunderbaren Blick auf die Straße der Vulkane mit ihren schneebedeckten 
Gipfeln und auch auf die beeindruckende Stadt. Die Wanderung zum Gipfel dauert ca. 4 Stunden und der 
Abstieg 2 Stunden. (Gehzeit ca. 6 Stunden, 700 Hm). 

Tag 9. Quito – Kratersee Laguna Cuicocha – San Clemente (F/-/A): Schöne Wanderung an den Hängen des 
Vulkans Cuicocha auf 3.000 m und herrliche Aussicht auf die Lagune gleichen Namens, reich an Vegetation. 
Übernachtung in der Gemeinde San Clemente (Gehzeit ca. 6 Stunden, 100 Hm). 

Tag 10. San Clemente – Imbabura (F/-/A): Früh machen wir uns auf den Weg zum Ausgangspunkt. Durch 
wunderschöne Andengraslandschaften steigen wir auf bis zum Gipfel des Vulkans Imbabura auf 4.609 m Höhe 
(Gehzeit ca. 7-8 Stunden, 1.600 Hm). Sind wir in guter Verfassung, werden wir auch den zweiten Gipfel des 
Vulkans erklimmen. 
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Tag 11. San Clemente – Markt von Otavalo – Mindo (F/-/A): Frühmorgendliche Besichtigung der Gemeinde San 
Clemente. Besuch des wichtigsten indigenen Kunsthandwerksmarkts in Otavalo auf ca. 2.500 m Höhe gelegen. 
Die Stadt ist umgeben von den drei Vulkanen Imbabura, Cotacachi und Mojanda. Die Reise führt dann west-
wärts weiter nach Mindo am Rande des Naturschutzgebiets Mindo-Nambillo auf etwa 1.250 m Höhe gelegen. 

Tag 12. Mindo – Vogelwanderungen, Wasserfälle, Schmetterlingsgarten (F/-/A): An den Westhängen des Vul-
kans Pichincha, mitten im Nebelwald gelegen, beherbergt das ökologische Reservat Mindo eine Vielzahl von 
Vögeln, Reptilien und Schmetterlingen. Weltweit bekannt ist das Dorf für seine Vielfalt an Vögeln, fast 500 Arten. 
In der Früh nehmen wir an einer geführten vogelkundlichen Wanderung teil, spazieren zu den Wasserfällen und 
besuchen im Anschluss einen Schmetterlingsgarten. 

Tag 13. Mindo – Mitad del Mundo – Lasso (F/-/A): Abfahrt von der Lodge entlang des Äquators zur Mitad del 
Mundo (übersetzt: Die Mitte der Welt). Das Monument dort markiert die historische Stelle, an der ein französi-
scher Entdecker 1736 als erster Europäer den Äquator bestimmte. Wir erfahren von den physikalischen Phä-
nomenen, die am Äquator auftreten. Am Nachmittag setzen wir die Fahrt Richtung Süden nach Lasso fort. 

Tag 14. Lasso – Laguna Quilotoa – Tambopaxi (F/-/A): Wir fahren zum Krater des Vulkans Quilotoa auf knapp 
4.000 Metern gelegen. Während der Rundwanderung am Kraterrand bewundern wir den atemberaubenden 
türkisenen Kratersee und genießen die herrliche Aussicht auf die umgebende Andenlandschaft (Gehzeit ca. 6 
Stunden, 150 Hm). 

Tag 15. Tambopaxi – Cotopaxi – Illinizas. (F/-/A): Wir fahren zum aktiven Vulkan Cotopaxi, dem mit 5.897 m 
zweithöchsten Berg Ecuadors und wandern vom Parkplatz dort 150 Hm bis zum Basislager „Refugio“ auf 4.800 
m, für Ambitionierte auch bis zum Gletscher auf 5.000 m. Danach besichtigen wir die Lagune von Limpiopungo 
(Gehzeit ca. 3 Stunden, 250 Hm). 

Tag 16. Illiniza Norte – Quito (F/-/A): Aufstieg auf den Illiniza Norte, gelegen in der Westkordillere, gegenüber 
dem Vulkan Cotopaxi. Wir fahren zum Parkplatz im Naturschutzgebiet Los Illinizas (3.970 m), Start der Wande-
rung zum Refugio Nuevos Horizontes (ca. 2 - 3 Stunden) auf 4.730 m, wo wir eine kurze Pause machen. Dann 
setzen wir den Aufstieg auf den Illiniza Norte (5.126 m) fort, ca. 2 Stunden Tour mit schönen Kletterpassagen 
zum Gipfel, Abstieg über eine Alternativroute steil zum Parkplatz und Rückfahrt nach Quito (Gehzeit ca. 7 Stun-
den, 1.150 Hm). 

Galápagos: 

Tag 17. Linienflug Quito – Insel Baltra – Transfer zum Itabaca-Kanal – Insel Santa Cruz – Puerto Ayora (F/-/A): 
Wir besuchen die Zwillingskrater (Cráteres Gemelos) und einen Lavatunnel, beobachten Galápagos-Riesen-
schildkröten in freier Wildbahn sowie die endemische Flora. 

Tag 18. Puerto Ayora – Insel Santa Fé (F/M/A): Tagesausflug mit dem Boot. Die Bucht von Santa Fé ist für ihre 
Gewässer bekannt: grün und türkis, sehr reich an marinem Leben, das zum Schnorcheln einlädt. An Land ent-
decken wir herrliche Landschaften, Opuntien-Kakteen, Seelöwen und endemische Landleguane. 

Tag 19. Insel Santa Cruz – Insel Isabela (F/-/A): Freier Vormittag der zum Besuch der Charles-Darwin-Station 
oder der Tortuga Bay, einem riesiger weißen Sandstrand mit einer beeindruckenden Kolonie von Leguanen, 
genutzt werden kann. Am Nachmittag ca. zweistündige Bootsfahrt von der Insel Santa Cruz zur Insel Isabela. 

Tag 20. Vulkan Sierra Negra und Vulkan Chico (F/M/A): Wir wandern in Richtung der teilweise aktiven Vulkane 
Sierra Negra und Chico, bestaunen die enorme Größe der Caldera mit ihren Fumarolen und unterschiedlichen 
Lavatypen und entdecken die verschiedenen Arten der endemischen Flora und Fauna. (Gehzeit ca. 7 Stunden, 
300 Hm). 

Tag 21. Insel Tintoreras – Insel Santa Cruz (F/-/A): Wir besuchen Tintoreras, eine prächtige Insel mit beeindru-
ckender Tierwelt. Beim Schnorcheln können wir Haie beobachten, an Land sind Kolonien von Pinguinen, Mee-
rechsen und Blaufußtölpeln zu sehen. Danach kehren wir mit dem Boot zur Insel Santa Cruz zurück. 

Tag 22. Galápagos – Guayaquil – Quito. Wir beginnen unsere Heimreise und fahren mit dem Minibus von 
Puerto Ayora nach Baltra, von dort nehmen wir den Inlandsflug nach Quito und im Anschluss den Rückflug 
nach Europa. 
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Reisedokumente: 
Visumpflicht: Nein, bis zu 90 Tagen Aufenthalt visumfrei 
Reisedokumente: Gültiger Reisepass 
Passgültigkeit: 6 Monate bei Einreise 
Cremefarbiger Notpass: Wird akzeptiert 
 
Wichtige Hinweise: 
Mehrkosten verursacht durch Verspätungen infolge schlechten Wetters, annullierte Flüge, verspätete Flüge 
oder durch andere unvorhergesehene Umstände, gehen zu Lasten der Reiseteilnehmer. Es können keine 
Ersatzansprüche geltend gemacht werden. Die touristischen Standards in Ecuador und Galápagos sind 
nicht mit europäischen Standards zu vergleichen. Diese Reise ist keine Luxusreise, sondern verlangt auch 
Bereitschaft zum Komfortverzicht und ist nicht geeignet für Personen mit eingeschränkter Mobilität. 
 
Impfungen/Gesundheit: 
Wir empfehlen, vor Reisebeginn den Hausarzt oder eine andere geeignete Einrichtung zu kontaktieren, um 
sich über die persönlichen, empfohlenen Impfungen zu erkundigen. Aufgrund der hygienischen Verhält-
nisse, unzureichender Versorgung mit Medikamenten und Mangel an entsprechendem Fachpersonal 
entspricht der medizinische Standard in den Krankenhäusern im Allgemeinen nicht dem europäischen 
Niveau. Die Mitnahme einer Reiseapotheke, die nicht nur regelmäßig benötigte Arzneimittel, sondern 
auch Medikamente für gängige Reiseerkrankungen beinhaltet, wird dringend empfohlen. Wer auf be-
stimmte Medikamente angewiesen ist, sollte einen ausreichenden Vorrat und einen Nachweis über die 
ärztliche Verschreibung mitnehmen. Auf der Homepage des Sozialministeriums finden Sie nähere Infor-
mationen zur Mitnahme von Medikamenten ins Ausland. Es besteht kein Sozialversicherungsabkommen 
mit Österreich. Wir empfehlen des Weiteren den Abschluss einer Reiseversicherung für den Krankheits-
fall und Krankentransport. 
 
Covid-Information: Die Reisebedingungen richten sich nach den gültigen Vorschriften im Reisezeitraum 
für die Staaten Österreich und Ecuador/Galapagos. 
 
Zahlungsmodalitäten:  
20% der Gesamtsumme sind nach Erhalt der Rechnung/Buchungsbestätigung zu bezahlen, der Restbetrag 
ist nicht früher als 20 Tage vor Reiseantritt fällig. Dem Reisenden steht nach § 10 Abs. 1 jederzeit vor 
Beginn der Pauschalreise das Recht zum Rücktritt vom Vertrag gegen Zahlung einer angemessenen Ent-
schädigung oder ggf. gegen Zahlung der Entschädigungspauschalen zu. 
Hinweise zum Risiko bei Erlebnisreisen mit Abenteuercharakter (insbesondere Trekkingreisen): 
Bei dieser Reise gibt es Einschränkungen bei Komfort und Sicherheitsstandards. Der Gesundheitszustand, 
sowie die körperliche Fitness und Belastbarkeit, muss den Anforderungen der Reise entsprechen. Die Teil-
nahme erfolgt auf Basis als selbständiger Wanderer, bzw. Bergsteiger. Die Anforderungen an die Trittsi-
cherheit, Kondition und den Gesundheitszustand sind im Reiseprogramm beschrieben. Diese sind durch 
den Teilnehmer in Eigenverantwortung sorgfältig zu prüfen und ernst zu nehmen. Diese Reise führt uns in 
auch in abgelegene und wenig erschlossene Gebiete. In diesem Land sind die Möglichkeiten bei Rettungs-
einsätzen und medizinischer Betreuung nur eingeschränkt gegeben und nicht mit den Möglichkeiten in Ös-
terreich zu vergleichen. Krankheit und Verletzungen können dadurch schwerwiegende Folgen haben. Es 
wird von jedem Teilnehmer ein großes Maß an Eigenverantwortung und ein erhöhtes Maß an Risikobereit-
schaft vorausgesetzt. Sämtliche Mehrkosten für den Teilnehmer, aber auch für Begleitpersonen (z.B. dem 
Reisebegleiter), die beim Abbruch der Tour aufgrund von Krankheit, Überlastung, oder Unfall entstehen, 
sind vom Teilnehmer zu tragen. Im Falle einer Krankheit, oder eines Unfalls, wird der Reiseleiter/-begleiter 
nach bestem Wissen versuchen, den Teilnehmer zu unterstützen, gegebenenfalls auch bis zu einem siche-
ren Ort zurückzubegleiten. Die jeweiligen Umstände und Möglichkeiten sind zu berücksichtigen. 
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